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Anwtblatt Mr Laibacher Zeitung Nr.224
Freitag dm 1. October 1869.

Ausschließende Privilegien.
Das l . l. Handelsministerium und das tönigt. unga-

rische Ministerium für Landwirthschaft, Industrie und Handel
baden nachstehende Plivilegieü ertheilt:

Am 3. A u M 1869.
1. Dem John Benjamin Root zu New-Vort z„ Nord-

Amenta (Veuollmächtintcr Ialob Studer in Wien, Stadt,
^chulelslraße Nc. 8), auf eine Verbesserung an Maschinen,
b'e als Motoren oder als Pumpen Mr flüssige und lust-
söimige Körper anwendbar sind, für die Dauer von fünf
Jahren.

Am 14. August 1869.
2. Dem Nail Saton in Wien, Wieden, Theresianum«

M e Nr. 7 , auf die Erfindung einer Verdrsserung seiner
Vlivilegirten kleltrischen Valteris, für die Dauer rinrs Jahres.

^. Dem Alfred Lenz. Ingenieur in Wien, Landstraße,
^larrergasse Nr. 9 , aus die Elfindung einer Verbesserung
l" der Eisen« und Stahlerzeugung, für die Dauer von
zwei Jahren.

Am 17. August 1969.
4. Dem Franz Martinet, Beamten der Donau-Dampf-

schissahlts - Gesellschaft zu Fünslirchen, auf die L«ftnbung
einer AufbcreitungHmethodc für Mineralien, für die Dauer
eines Jahres.

Am 18. August I 8 6 0 .
5. Dem Moritz Bauer und Wilhelm Sect in Wien,

veopolrsladt, Prateistraße Nr. 78, aus die (5>sindung einei
saugend willende» GrieS-Putzmaschine, für die Dauer eines
Jahres.

6. Dem Fliebrich Eouard Hoffmann, Baumeister und
Zlrgelclbescher am Wtstdahnhofe zu Prag, auf die Erfindung
elnes Apparates zum Neinigc», Schlämmen und Mischen
von Ziegelerde und anderen lrrigen Substanzen, für die
Dauer von fünf Jahren.

7. Dem Hermann Kolischer, Handelsmann in Lcmberg,
^uf die Eisinduna. einer Handziegelpresse zur Erzeugung von
<hon., Torfr, Cement- und Najenzkqeln, silr die Dauer
"neS Jahres.

Am 19. August 1869.
8. Den Alexander de Vrünyi, Gutsbesitzer, und Karl

T'ilntner, Professor an der Wicdener Communal > Oberreal-
schule, Wieden, Hauptstraße Nr. 4 5 , auf dle Erfindung
e»'er Garben«Bindemasch>ne, für die Dauer eines Jahres.

Am 22. August 1809.
9. Dem Franz Xaver Krist in Klosterneuburg bei Wien

u< die Erfindung, durch die Zusammensetzung verschiedener
Mineralien eine Masse zu bi ldln, welche Nmdelraft und
^ l t e genug besitzt, um Schmirgel so haltbar ,u binden,
^ b rnan daraus Schmirgrlräder, Feilen, Wchstcine und

chleissteine erzeugen tann, für die Daner eines Jahre«.
^>e Pcioilogiunis-Veschreibungen, deren Geheimhaltung

l f l icht wurde, bcsiliden sich im l. l. Privilegien-Archive
. /"Ujbewahrung, und jene von 2, 3 und 6, deren Geheim,
^ ""g nicht angesucht wurde, tonnen daselbst von Jeder»

" " eingesehen werben.

^ ^a? Privilegium des Josef Zlegler vom 27. Juli 1667
A - ss ! Erfindung eines eigenthümlich construilten Nauch«
Und (Taschenfeuerzeuq) ist durch Zeitablauf erloschen,

wurde als solches im Privilegien-Register eingetragen.
Vom t. l . Handelsministerium.

^ e n , c»m I . September 1809.

(365-^3) Nr. 39«.

Kund m a ch u n g.
Die nächste Prüfung

"er StaatsrechnllNssswissenschaft wird am
^^ October »»tttt abgehalten werden.

kiek ^^^nigen, welche sich dieser Prüfung unter-
e s " ^"llen, haben ihre nach §ß 4, 5 und 8 des
blatl ^ ^ " ^^- November 1852 (Rcichsgesetz-
s^ , . . " r . 1 vom Jahre 1853) verfaßten, voll-

' "g lnstrlnrten Gesuche

bls längstens 15 . O c t o b e r 1 8 6 9

ingh? "umzeichneten Präses einzusenden und darin
Vorles bocumentirt nachzuweisen, ob sie die
tirt 1 ! ! " ^ " "^"' bi.e Verrechnungskunde frequen-
dnrH ^ ' / ^ ^ " " l ^ bichr Gelegenheit entbehrten,
die ,s " "^ Hilfsmittel sic sich als Autodidakten

sorglichen Kenntnisse angeeignet haben,
gic. b , M 3^°"g belegte Gesuche 'werden abschlä-

« vcsĤ eden werden.
Pra s ^ ' ^ a " 22. September 1869.

°^ P r i i f , l u g ß , ( 5 o „ , , „ i s s i o „ f l i r S l c i e r z i i n r l .
^ icc i rn tou u n d K r a i n :
""sef Ealasanz Lichtnegel,

t. l. Statthalterei-Ra<h.

(372—3) Nr. 1317.

Edict.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Wildon ist

die Stelle eines Adjunctcn mit dem systcmmäßi-
gen Gehalte jährlicher 800 st. und dem Vorrük-
tungsrechte in die Gehaltsstufe von 900 ft. in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche bis

10. O c t o b e r 1 8 6 9

im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. k. Landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz, am 26. September 1869.

(374) N i . 11267.

Kundmachung.
Zufolge hohen Finanzministerial - Erlasses

vom 30. März l. I . , Z. 8621, wird eine neue
Rauchtabaksorte unter dem Namen „feingeschnit-
tener Grenz Rauchtabak" in Briefen l> 2'/^ Loth,
zum Preise von 4 Krenzern und von 3 st. 60 kr.
für 100 Stück, dann in Packetten ü '/4 Pfund
zum Preise von 12 kr., und von 44 kr. für ein
Pfund leichtcu Gewichts, nunmehr auch in Kram,
und zwar längs der Grenzen gegen Croatien in
einem Rayon von drei Meilen landeinwärts in
Verschleiß gesetzt und kann bei den dort aufge-
stellten Absatzorganen bezogen werden.

Laibach, am 27. September 1869.

K. k. Finanz-Wirection.

(^73-^1) Nr. 8579.

Kundmachung.
Die Iahresinteressen der Helena Valentin'-

fchen Waisenstiftung im Betrage von 90 st. 82 kr.
kommen für das Jahr 1869 zur Verthcilung.

Auf diese Stiftung haben elternlose, in der
Pfarre Maria Verkündigung zu Laibach gebornc
Kinder bis zum erreichten 15. Lebensjahre Anspruch.

Bewerber haben ihre gehörig docmuentirten
Gesuche

bis Ende October l. I .

Hieramts zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach, am 27. Septem-

ber 1869.
Dr. Josef Suppan, Bürgermeister.

(366-2) Nr. 1173.

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung der verschiedenen Er-

fordernisse pro 1870 für die k. k. Strafanstalt
am Castell in Laibach, wird hiemit die Licitations-
und Offertverhandluug ausgeschrieben, uud zwur:

V̂. Bespeisung der gesunden und kranken Sträf-
linge, Sträftingsstand 350 ;

L. Brodlicferung, Sträflingsstand 3 5 0 ;
0. Holzlieferung uud Steiukohlen;
v . Rüpsöl, Baumol und Petroleum;
N. Mcdicamentc;
kV Verschiedene Erfordernisse;

B e d a r f :
160 Klafter 30" Vuchmscheiter oder 200 Klaf-

ter 24zöl!ige,
20 Klafter 36" Buchenschciter,
62 Pfund Stearinkerzen,
30 „ gegossene Unschlittkerzen,

4000 „ Petroleum,
40 „ Rübsöl,

3 „ Weihrauch,
650 „ Seife,

50 Metzen Afche,
200 Besen aus Reisstroh,
150 „ „ Birken,

300 Haarkämme,
600 Eßlöffel von Horn,
100 Schmierbürsten,

40 Bodenreiber aus Reisstroh,
10 Borsten-Abstauber,
36 „ Wischer,
50 Ellen Dochte Nr. 11
60 „ „ „ 8 zu Petroleum-
40 „ „ „ 5 Lampen,
30 „ „ „ 3

120 Pfund Schweinschmalz! für
14 „ Kienruß j Schuhschmiere.
60 „ Schweinschmalz für Wagenschmiere,

400 Zentner Roggenstroh,
100 Stück Cylinder Nr. 11

90 „ „ „ 8 zu Petroleum-
90 „ „ „ 5 Lampen,
80 „ „ „ 3
80 Nachttöpfe von innen glasirt,

150 Pfund Leinenstücke aus alten Leintüchern,
70 Zentner weiche Holzkohlen,

800 „ Steinkohlen,
100 Klafter Stricke für Wäschetrocknen,

40 „ „ „ Wasserwägen,
24 „ Gurten „ „
18 Schachteln Ziindhölzer mit je 100 Packet,
30 Strähn Zwirn weiß,
40 „ „ .ungebleicht,

8 Packet Gattienbänder ü 20 Stilcke,
18.000 Stück Schuhuägel,
5000 „ Absatznägel,

^<1 ^ und V.
Die Licitatioil über Bespeisung der Sträf-

linge findet

D o n n e r s t a g am 14. Oc tober ,

jene über Brodlieferung

F r e i t a g am 15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

statt, wird um 10 Uhr Vormittags beginnen
und vor 12 Uhr Mittags nicht abgeschlossen.

Die Licitation über (!. Holzlicferung,
v . Rüpsöl, Baumöl und

Petroleum,
V. Medicamente und
P. verschiedene Erforder-

nisse, wird

S a m s t a g den 16 . O c t o b e r 1 8 6 9

abgehalten werden, beginnt in obiger Reihenfolge
um 9 Uhr Vormittag uud wird ohne Rücksicht
auf die Zeit abgeschlossen, sobald keine weitern
Anbote von den präsenten Licitanten gemacht
werden.

Vor Beginn der Licitation hat jeder Lici-
tant ein Vadium von 10 Percent in Barem
oder in k. k. Staatspapieren nach dem letzten
Börsencourse der LicitationsCommission vorzulegen.

Schriftliche Offerte müssen schon vor Be-
ginn der Licitation versiegelt einlangen, ordnungs-
mäßig gestempelt (50 kr.), mit dem Vadium von
10 Percent, so wie mit der Erklärung des Of-
ferenten versehen sein, daß er sich den Licitations-
bedingnissen ohne Vorbehalt unterziehe.

Die Offerte sind an die k. k. Strafhaus-
Verwaltung au: Kastell in Laibach zu adrcssiren,
und es hat der Name des Offerenten, der Geld-
betrag als Vadium, und der Gegenstand für
welchen das Offert bestimmt ist, auf selbem ver-
zeichnet zu sein, eben so muß im Offerte selbst
der Anbot sowohl mit Ziffern als mit Buchsta-
ben angegeben sein.

Die näheren Licitationsbedingnisse über jede
einzelne Post können bei der k. k. Strafhaus-
Verwaltung am Castell, allwo auch die Licitation
abgehalten wcrden wird, eingesehen werden.

K. k. Strafhaus - Verwaltung Laibach, am
24. September 1869.
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<"'"' K u n d m a c h u n g .
Das Reichslrieqsmmisterium hat die Sicherstellung der Verfrachtung von militärischen Gütern für den ganzen Umfang der Monarchie, sowie

nach den vorkommenden ausländischen Stationen, sür die Zeit vom 1. Jänner l)is Ende December 1870 mittelst einer Offertverhandlung angeordnet.
Die Roiltcu, auf welchen im Bereiche dieser Militär-Intendanz innerhalb der Grenzen eines oder mehrerer Kronländer die Verfrachtung von

Seite der Unternehmer stattfindet, sowie die Strecken und Orte, für welche die Verstellung von Loco-, dann Kalcschfuhren oder Beiwägen für die etwaige
Militär-Escorte nöthig sein dürfte, sind aus dem unten folgenden Verzeichnisse zu entnehmen.

Die Sicherstellungsbedingungcn sind bei der ersten Verlautbarung in diesem Blatte Nr. 223 vom 30. September 1869 bekannt gegeben
worden; übrigens können dieselben auch noch beim General-Commando, bei den Zeugsartillerie Commanden und bei den Handels- und Gewerbekammern
eingesehen werden.

Die Offerte müssen längstens bis Z 3 . O c t o b e r l 8 6 9 bis 12 Uhr Mittags entweder bei dem Generalkommando ober bei dem
Reichskriegsministerium einlangen. ^ . .̂  ^ , , . . . , . ^ , „ . ,̂

Verzeichnis;
d e r l a u t v o r s t e h e n d e r K u n d m a c h u n g s i c h e r z u s t e l l e n d e n

^. Frachttonten und Dciwagen."
Hu Land, mit Ausschluß der Eisenbahn.

Von über bis und umgekehrt Vadium Von über bis und «»«gekehrt Vadium

Maria-Zcll — Kapfenbcrg** 200 ft. TaroiS f Malborghetto
(Gußwert) (Eisenbahnstation) Villach
^7^-^77 . ' ^ " ' — ' 77775 Tarvis f Mont Predil 500 ft.
Srnelfcld — !- Nadlertchura 100 fl. '

Brück a, M. — Vcoben 100 fl. Klageufurt ^ V St. Veil in Kärnten

Stein in Klain — -j- St. Veil in Kärntcn St. Peter
'. n..^<s^'-..s. Eisenbahnstation 'i t5'ume

Laibach - 'S te in ' '"> ^. l00 ft.
Nudolfswerth v Kmlstadt Villach — Vrixen

* Bei welcher Station in der Columie „b i s" doi' Zeichen ,'- vorloinnU, bis dorthilt liczieliliügöweise voll dort an? sind auch dir Beiwagen für die Escorte nöthig imd daher zu offcriren
** Von Maria-Zttl „ach Kaftlcnbrrg ist sür die Vcrfuhlinig von Orschichröhrcn l>>? 5l>, <̂s» i,i,d 100 Zoll-Eextncnl zu ofscrircll,

N. Loco- und Aaleschsuhren.

H t a t i o n A r t der Leistung Vadium S t a t i o n A r t der Leistung Badinnl

Vcisilhiung vom Eiienbahn-Flachlmagazin in die ^ ^ cincr einspännigen Kalesche
Sladt nub Vorstädte und v l̂.> v.!l>i, pv. Sporco- ^aibach « ^ zweispännigen ., ^ >"̂  lzalben
Hollccnlner ncbsl Anf- nnd Abladcn. ! „ „ ^ Umgebung ^ eineS einspännigen Frachtwagens i oder ganzen i)0 sl.

Vcvfnl)llin<; uom EisclibahnFluchtmagazin ans das D „ zweispännigcn „ j ^^9
^ll,^aie!lifcld nnd >><!<< v<l>l> pr. Svorco^ullcent- ^ ^^
ncl' ncbst Anf^ u>:d Abladen.

Vclführnnss vom Aahnhofc in Kalsdois zn dem Ileberführnng des Brennholzes sammt Auf> und Ab-
dortigcuPlilvclma^azin und v>c!<'v>!>n pr.Sporco» z laden, dann Schichten per Kubitllafter
Zvllccntncr ncdst Ans- und Abladen. ! n) vun der städtischen Schwemm anf den neuen

Uelielfnhinng leerer oder mit nicht mehr als 10 Cent« , ärarischcn Holzftlatz des ZcugSaltillelic-Com-
^laz ,^r bcladencr Fnhrwerlc ! mandos;

vom Eiscnbaw''Frachtmagüzin in taS Zeugsartil« 400 st. l l>) auf den alten ärarischcn Holzplatz (zum Pnl<
und lltic.Elablisscinclil und >>i l vc>,><> j ^ , ' > 6 i veretablissement);

vom EiscnbahnFiachtmagazin anf das Vazarcthfcld i ^ ' " " ' " ^ ^ ' " .̂", ^^^, ^ ^ ^ t , neuen Holzplatz des Zeugs-
Umgebung und vil.v v«!»«. , ! Arlillerie'Eommandos in das dortige Salpeter- ^^ ^

Ucberfiihrung von mit mehr als 10 ZoUccntner bê  j " "d Magazin; ' ' " ' '
ladencu Fuhrwerteu vom Eisenbahn-Frachtmagazin ! <!) vom ärarischcn Holzplatz in die Caserne am
in das Zcugsarlillciic-Etablissement uub >'>"' ̂ lr><„ Umgcbuug Katzenberg ;
auf das ^azarcthfeld und >il:<! vcrsu. .) zum Schleußenziehcr »HauS am nördlichen

______ ! H^2 de« Etablissements.
«̂  cilier zweispännigcu ssalcschc
^ von^Graz nuch Karlödoif und retour,
^ „ ' . auf den Artill -Uednngspl.tz und retour Veistellun« eines e.nspännigen Frachtwagenslfürganzen
^ e.ner e.nspalnuaen , Kalesche fur halben oder ' « zweispännigen .. o.hlb.Tag
^ .. zwc>>pllnnlgcn s yauzcn Tag. " ., ? i^ u , > >, u

Eisenbahnstation S t . Veit Gcistellnng von 1 Paar angeschirrter Pferdelftr halben 10 fl.
m zum dortiacn Pulvermagazin 'und v.o. vr«« 150 fl. w Kärnlen für eine ärarischc Kalesche 1u.aanz.Tall

Laibach in die Stadt ^aidach 1 -7 _ , v

«. k. Militär-Intenda«; zu Graz, am l l . October R869.


